
Trinklied zur blauen Stunde 

 

Bei einem Pegel von drei Promille 
verklären sich Segel und Mehr. 
Nur einer ruft: „Matrosen! Mein Wille! 
Bringt noch ein Fass Rhumm zu mir her!“ 
  
Es stürzen sich brave Matrosen 
in nie nicht untiefe Räusche, 
vergessen die Maß, gar die Hosen, 
und füllen sich maßlos die Bäuche. 
  
Wir singen und fluchen und pöbeln so laut, 
als wollten Prosidion wir stören 
und wenn uns am Kai der Morgen graut, 
besing’n wir vorbei ziehende Gören. 
  
Piraten leben leicht mit Rhumm in der Hand, 
das ham’ schon die Yhôller besungen. 
Berauscht wie wir sind, mit allen verwandt, 
bis die letzten Lieder verklungen. 


